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forſchungen beſonders auch In Italien ſo eifrig betrieben werden te bisher!!“)
Mein Urteil geht dahin: ſelbſt von der ——  Ich geſchützten Tradition
abſehen will, ühren die wiſſenſchaftlichen Reſultate dahin, daß man wohl 5
ein Buch reiben kann: Mar!ia Lauretana de VICtoria.

Paſtoral⸗Fragen und Fülle
ateria dubia.) Alfred Weinbauer etzt bei der Bereitung

des Weines vor der Gährung Birnmoſt hinzu und erzielt dadurch
einen ſchmackhaften Wein, den EL einen Weinhändler verkauft.
Dieſer vei von der Miſchung nichts und lieferte von dieſem Weine
dem Pfarrer 0 den Meßwein Was iſt nach Kenntnisnahme de
Sachverhaltes un?

Antwort Der Pfarrer 0 größere Vorſicht ben müſſen
bezüglich des Weinbezugs. Jedenfalls würde eS ſchwerſündlich ſein,
wiſſentlich mit dem genannten Weine die heilige leſen. Der
hohe remden Stoffes macht die Konſekration zweifelha
Doch da dieſelbe nicht 1— ungültig war, dürfte die Sache bezüglich
der pfarramtlichen Meſſen DTO PpOpUlo auf ſich beruhen leiben können,
ohne daß eine Pflicht dieſe nachzuholen beſtände Fraglicher iſt
die Sache bezüglich der Meſſen, we für Stipendien eſen vpvaren
Eine genügende Erfüllung der Gerechtigkeitspflicht iſt hier nicht ein⸗
getreten: darum müßte wohl nicht zwar die volle Zahl der ſo zweifel⸗
haft gültigen Meſſen, ſondern eine erheblich geringere Zahl von Meſſen
Pro rata V nachgeleſen werden, indem alle dieſe zur Geſamt⸗
intention all jener zweifelhaften Meſſen geleſen wurden ſt die Zahl
der zweifelhaften Meſſen recht erhebli nd das achleſen dieſer
größeren Zahl für die Verhältniſſe des Pfarrers dieſen empfindlich
ſchädigend: ſo bleibt der Rekurs an den Heiligen u en damit
dieſer Kondonation und Va Qus dem Kirchenſchatze gewähre. Uebrigens
würde Alfred, aAlls en vermuten onnte, daß ſein gefälſchter Wein als
Meßwein würde gebraucht werden, für den Schaden haftbar gemacht
werden önnen.

Valkenburg (Holland) Auguſt Lehmkuhl
II cue geburtshilfliche Operation.) Verhin⸗

derung der Konzeption, Abortus, Einleitung der Frühgeburt, Kaiſer
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ſchnitt, Kraniotomie, Perforation, Kephalothryyſie, das die ittel,
durch E  e bisher die Geburtsſchwierigkeiten, beſonders bei en⸗
verengung begegnet werden Die atholiſche Moral hat von
jeher dieſen verſchiedenen tteln Stellung genommen. Sie muß

Prof aiocchi, Rektor des ollegium Borromeum un Pavia“, mit, na
Seite 134 teilt Della Caſa ein Schreiben des „gelehrten Hiſtoriker

dem EL Im Notariatsarchiv viele Erwähnungen von VOt!I di Visitare 1⁴ Casda
di Loreto, specialmente nella 8eceunda metaà del Secolo gefunden habe
Aufklärungen müſſen noch unzählige en ſein.


